
Impuls zum Thema: Gott                          Stefan Mebs (Mai 2025) 

 

Transzendenz: Gott ist Unendlichkeit – Einheit des Vielen. Als Zahl: uneinholbar. Als Wort: ungreifbar. 

Urgrund: Im Anfang war die Zahl. Und die Zahl war bei Gott. Und Gott war die Zahl. 

Ein Begriff, der alles umfasst, umfasst nichts. Aber: Ein Begriff, der Alles umfasst, umfasst auch das Nichts. 

Allmatrix: Gott ist die Welt (der Raum) – Aller Formen Summe. Symmetrie: Glanz. Sinn: Telos. 

Omnipotenz: Kann Gott eine Wesenheit erschaffen, welche mächtiger ist, als Gott selbst? 

Omniszienz und -präsenz: Muss Gott, wenn es alles weiß, nicht auch in allem sein, nicht Alles sein? 

Eschatologie: Gott ist der Weg (die Zeit) – Produkt aller Wahrscheinlichkeit. Entropie: Furor. Telos: Sinn. 

Superposition: Konstruktion/Revolution–Transformation/Evolution–Destruktion/Devolution. 

Verschränkung: Alpha – Ausrichter des Kommenden. Omega – Richterin des Vergangenen. 

Transluzenz: Gott ist edel – Wirkung ohne Ursache. Gas: Real. Pneuma: Hyperreal. 

Volatilität: Das Verborgene – Krypton. Das Fremde – Xenon. Das Strahlende – Radon. 

Virtualität: Keine Reaktion straft den Menschen. Aber: Keine Reaktion straft den Menschen. 

Rekursion: Gott ist, was es ist – Identität. Gerechtigkeit: Theodizee. Gültigkeit: Universalie aller Universalien. 

Paradoxie: In einer logischen Schleife hilft Gott, zu vergeben, was Gott selbst zulässt oder verursacht. 

Reflektion: Nur durch und in Gott erkennen die Menschen den Menschen. 

Fünklein: Gott ist binär (bipolar) – Differenz. Yin: Angst – das Böse. Yang: Hoffnung – das Gute. 

Injektion: Der tadelnde und strafende Vater. Die liebende und lobende Mutter. 

Projektion: Der spendende und tröstende Schoß. Die offene Hand. Das Licht – Gott ist der Weg. 

Immanenz: Gott ist Mensch – Fleisch gewordenes Feuer. Eros: Nehmen – Gier. Thymos: Geben – Zorn. 

Dynamisches Prinzip: Voller Körper – Lust. Vollen Geistes – List. Voll des Leides – Last. 

Kausales Konzept: Attribute menschlicher Limitierungen. Verletzlichkeit in Psyche und Soma. Endlichkeit. 

Zerfaserung: Mensch ist Lehm – Geschichte in der Geschichte. Sprünge: Risse. Oszillationen: Sprünge. 

Sein: Elysisch-abyssale Doppelnatur. Manifeste Dichotomie. Zwischenwesen. 

Leben: Mäandernde Spur in die Apokalypse des Nichts. Zwischenzeiten. 

Bewusstheit: Präpurgatorium als Teil der Weltmaschine. Zwischenwelten. 

Anmaßung: Mensch ist Gott – Kultursystemtechnologie. Wollen: Müssen. Können: Dürfen. 

Design Neuartiger Materie – Kreis. Neuartigen Lebens – Linie. Neuartigen Bewusstseins – Spirale. 

Schwarmfriedenentleibungsrituale: Das ewige Leben nach dem Mind-Upload in die Super-Cloud. 

Die Menschen schaffen Gott nach ihrem Ebenbilde. Der Spiegel – Gott ist der Weg. 


